
Iunges Vorbild
I (fan) Auch in 4000 Meter
Höhe verzichtet er nicht auf
seinen allmorgendlichen
Kopfstand. Yoga nimmt
überhaupt einen wichtigen
Platz im Leben des ehemali-
gen Hiften und nunmehri-
gem Oberhaupt der
Buddhisten in einer der
abgeschiedensten Bergre-
gionen im Himalaya ein.
Die Kamera begleitet den
26-jährigen Mönch auf sei-
nem beschwerlichen Weg
zu seinen bisher wichtigs-
ten Momenten: der Inaugu-
ration in den drei Klöstern
der Region.

Als Lama-Reinkarnation
wird Dolpo Tulku spirituel-
ler Führer von 7000 Men-
schen sein, die ohne zivili-
satorische Emungenschaf-
ten in bitterer Armut leben.
Eine verantwortungsvolle
Aufgabe, nachdem er zuvor
16 Iahre in einem südindi-
schen Kloster studiert hat-
te, das wenig mit dem ent-
behrungsreichen Leben in

seiner Heimat gemein
hatte. Doch vielleicht gera-
de deswegen bringt er nun
fortschrittliche Ideen mit.
Die geistige Bedeutung
seiner Religion definiert.ei
als ,,an das Wohl der ande-
ren Menschen rt denken
und mit reinem Geist zu
handeln".

Ein auch durch grandiose
Panoramabilder faszinie-
rendes Porträt eines charis-
matischen, aber bescheide-
nen Menschen, der ehrliche
Selbstzweifel artikuliert,
dabei bereits in jungen Iah-
ren die Trinität von Weis-
heit, Gelassenheit und Hu-
mor in sich vereint. ffi

Fq:kumen{ati*n
ffi
in den Himalaya,
Deutschland.
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